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Billy ein Raser? 

 
Auch wenn man's kaum glaubt: Thailand kennt eine erlaubte Höchstgeschwindigkeit! Es sind tatsächlich nur 90 

Km/h, die man fahren darf, egal was für eine Strasse es ist. Innerorts oder bei Schulen sind es meist 50 Km/h.  

   

Und es werden tatsächlich stationäre Radarfallen aufgestellt, notabene vorzugsweise auf der Autobahn und auf 

geraden, gut übersichtlichen Stellen. Dies in einem Land, in dem ich tagtäglich x-Verstösse gegen Verkehrsregeln 

beobachte, viele Pickups völlig überladen und mit nur rudimentär gesichter Ladung durch die Gegend fahren, 

anschnallen immer noch von vielen als nicht nötig empfunden wird, man locker auch nach ein paar Flaschen Bier 

oder einigen Thai-Wiskhys nach Hause fährt und viele gar keinen Führerschein besitzen...  

   

Nun, Billy hatte das Pech, dass er auf seiner kleinen Rundreise, die er während meines Schweiz-Aufenthalts 

machte, in der Provinz Phan-Nga an so einer Radarfalle vorbeifuhr - mit 120 Km/h statt der erlaubten 90 Km/h. 

Heute flatterte die Busse von 500 Baht (ca. 15 CHF) ins Haus - viel Geld für einen Thai.  

   

Als wir auf der Bank die Busse bezahlten, meinte die Angestellte, dass sie auch schon ein Busse erhalten hätte. Sie 

habe sich schlau gemacht und erfahren, dass der Blitzer nur auf der rechten, also der Überholspur wirksam sei. 

Wenn man also auf der Normalspur zu schnell unterwegs ist, passiert nichts... Jetzt weiss ich auch, warum ich 

keine Busse erhalten habe. Zwischen Khanom und Sichon hat es nämlich auch so eine Radarfalle und wir hatten 

vor ca. 2 Monaten das Gefühl, dass es geblitzt hat. Ich fuhr aber auf der linken (Normal-)Spur :-).  

   

Also Leute: Wenn ihr in Thailand schnell fahren wollt, dann nur links. Ihr könnt auch problemlos links überholen, 

das machen hier alle und es kümmert niemanden, offensichtlich auch die Polizei nicht...  


